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Die Hoteitsreiſe natz WonleCarlo

Im Parke von Abbazia hatten wir das junge Paar kennen gelernt
Der Ingenieur Bretter war eine impoſante Erſcheinung ſeine kleine Lydia
ein zartes Frauchen das etwas nervös zu ſein ſchien viel Sinn für

Naturſchönheiten bekundete und gern andächtig für das blaue Meer
ſchwärmte während ihr Gatte es vorzog im Café Guarnero Tarok zu
ſpielen Sie theilte uns mit daß ſie erſt ſeit 4 Wochen verheirathet ſei
ihren Karl über Alles liebe daß er ihr verſprochen ihr ein ſchön Stück
Welt zu zeigen Venedig Genug Nizza Paris Papa habe ja Geld
genug ſei ein reicher Kaufherr in Bremen könne ihr keinen Wunſch ab
ſchlagen und ihr Karl wollte ſo gerne nach dem Süden nur ſchade daß
er hier nicht länger zu bleiben gedenke ſie fühle ſich hier ſo wohl wenn
er ſich nur zureden laſſen wollte Jndeß Herr Karl Bretter der durchaus
als Gentleman auftrat fand es hier zu eintönig er meinte an der fran
zöſiſchen Rivièra lebe man weit angenehmer habe mehr Abwechſelung
mehr Verkehr mit der Welt Bleiben Sie kieber hier, meinte ein alter

mit dem Bretter zu ſpielen pflegte ſo wie ich Sie kenne werden
ie in Monte Carlo keine ruhige Stunde haben und nicht eher abreiſen

bis Sie Jhr Geld da angebracht
Halten Sie mich für einen Spieler fragte Bretter beleidigt Er

blickte nach ſeiner kleinen Frau hinüber die glücklicherweiſe von der Unter
haltung nichts gehört und harmlos ihren Mocca ſchlürfte

Am anderen Tage war das junge Paar abgereiſt Vier Wochen ſpäter
begegneten wir ihnen in San Remo n Lydia ſah bleich aus ſie
meinte das viele Reiſen habe ſie angegriffen ſie wolle jetzt hier einige
Wochen ausruhen Auffallend war es uns daß ſie ſo viel allein war
Herr Bretter pflegte ſie wohl auf ihrem Morgenſpaziergange zu begleiten
dann aber mit dem Zuge der um 10 Uhr nach Nizza geht abzudampfen
und erſt ſpeit Abends heimzukehren

Er iſt ein ſo großer Naturfreund ſagte ſie ſeine einzige Freude
beſteht darin in Wald und Flur herumzuſtreifen

Frau Lydia gehörte ju jenen vertrauensvollen Seelen die nicht zweifeln
wollen und ihr größtes Glück darin finden ihren Lieben auf s Wort
glauben zu dürfen Und ſie vertraute ihrem Mann vertraute ihm weil
ſie ſeine Natur ſo wenig kannte wie die Welt in der ſie jetzt lebten
Daß da eine halbe Bahnſtunde von dem idylliſch ruhigen San Remo die
berüchtigte Spielhölle von Monte Carlo ſei wußte ſie nicht ſie würde es
auch nicht geglaubt haben wenn man ihr geſagt hätte daß ihr Karl
a n Spieltiſche zu den Stammgäſten zähle und dem Spielteufel ver

a ſeiDer Zufall hatte uns wenige Tage ſpäter nach Monte Carlo geführt
Bezaubert von der Pracht der Anlagen den herrlichen Bauten den
Palmenhainen den in bunteſten Farben teppichartig arrangirten Blumeu
beeten wollten wir ſchon auf das zweifelhafte Vergnügen verzichten einen
Blick in die Spielſäle zu werfen indeß Freund Alphons der unſer Führer
war gab nicht nach Das hieße ja meinte er in Rom geweſen ſein
und den Papſt nicht geſehen haben überdies ſo fuhr er fort will ich
Sie mit einigen Spieler Typen bekannt machen es iſt hochintereſſant die
Leute beim Spiel zu beobachten

Nachdem er eine Karte gelöſt betraten wir die hohen mit größter
Eleganz ausgeſtatteten Spielſäle Wie ſchwül war es hier wie balſamiſch
ſüß die Luft draußen In ſieben großen Sälen wurde geſpielt An den
langen grünen Tiſchen ſaßen ihre Geldrollen vor ſich aufgethürmt die
Spielenden hinter ihnen ſtanden in doppelten Reihen die Zuſchauer
die aber auch dann und wann einen Hunderter hinſchoben eifrig dem
Spiel folgend

Beobachten Sie dort jene blonde Schöne ſagte Freund Alphons
ſie hat geſtern 11000 Fres gewonnen und heute bereits Alles verloren

und jenen alten Herrn er ſpielt nur um Tauſende ſehen Sie wie er
jetzt die Banknote auf Rouge ſetzt Warten wir was gewinnt Die
Kugel kam ins Rollen und blieb auf Schwarz ſtehen Gleichgültig als

es ſich um einen Gulden den er verloren plauderte er mit ſeinen
achbarn und ſetzte einen anderen Tauſender auf Noir

Am Tiſche gegenüber beobachteten wir eine alte überreich mit Brillanten
geſchmückte Dame die fehr lange mit HundertfrankStücken gefüllte Rollen
vor ſich aufgeſpeichert hatte ihr ſchien das Glück günſtig mit gieriger
Haſt zog ſie die Goldſtücke ein die der Croupier ihr zuſchob Mein Blick
ſtreifte die übrige Geſellſchaft am Kurz Tiſch Jch traute meinen Augen
nicht Saß da nicht gar Karl Bretter mit Eifer auf einem Täfelchen
markirend die Gewinnchancen wie ein profeſſionirter Spieler berechnend
Und ſeiner Frau hatte er heute früh in meinem Beiſein geſagt er mache
eine Partie nach Mentone gedenke da die in die Seealpen führenden
Thäler zu durchſtreifen zu botaniſiren photographiſche Aufnahmen zu
machen Er ſchien nach einem Syſtem zu ſpielen berechnete auf dem
roth punktirten Kartentäfelchen ſtets ehe er ſetzte Das Glück ſchien ihm
hold Er gewann 6 Mal zog gierig die ihm vom Croupier zu
gewieſenen Geldſtücke ein

Eine Demimonde die den Tiſch umkreiſte und ſtets bei den im Ge
winn befindlichen Herren Halt machte näherte ſich jetzt auch ihm Er
flüſterte ihr einige Worte zu ſetzte noch etliche Male ſtets mit gutem
Glück dann ſtand er auf reichte der blonden Schönen den Arm führte
ſie hinaus und beſtieg mit ihr eine Equipage dem Kutſcher zurufend
Hotel Cosmopolitain Das war das beruchtigte Hotel in dem aller

hand Orgien gefeiert die glücklichen Gewinner von koketten Pariſerinnen
ausgebeutet wurden Mit dem 10 Uhr Zuge kehrten wir nach San
Remo zurück Beim Ausſteigen gewahrten wir Karl Bretter er ſchien
uns nicht zu ſehen blickte ſuchend um ſich dann einen Wiener Bauern
burſchen gewahrend der am Eingang auf ihn gewartet zu haben ſchien
ſchritt er auf denſelben zu empfing aus ſeinen Händen einen rieſigen
Strauß Feldblumen und händigte ihm dafür eine Münze ein Des
anderen Morgens ſahen wir denſelben Strauß an Lydias Fenſter ihr
Karl habe geſtern beim Botaniſiren die herrlichen Blumen geſammelt
ſagte ſie heut ſei er ſchon früh nach Cap Martin ſie hätte ihn begleiten
wollen indeß er meinte die Anſtrengung ſei für ſie zu groß

Sollte man die ahnungsloſe Frau warnen Jch brachte es nicht übers
a gri ich wußte daß Bretter über ihre aus 50 000 Mk beſtehende

itgift freies Verfügungsrecht hatte Er kam Abends nach 10 Uhr wieder
init einem großen Buſchen Blumen von der Botanik Exkurſion zurück die
er wie uns gute Freunde erzählten nicht in Cap Martin ſondern im
Kaſino zu MonteCarlo gemacht Die ahnungsloſe junge Frau hing
an ihm mit ſchwärmeriſcher Liebe ſie hatte keine Ahnung daß er ſtets
nach der Spielſtunde Stammgaſt im Hotel Cosmopolitain war und das
Geld mit vollen Händen ausſtreute

Gar bald kam die Zeit in der Bretter ſich mehrere Tage von ſeiner
Frau verabſchiedete Das ſtete Hin und Herfahren zwiſchen MonteCarlo
und San Remo ſchien ihm verleidet Frau Lydia war ſtets der Anſicht
daß er größere Tonren zu wiſſenſchaftlichen Zwecken mache und vor
28 Tagen nicht zurück ſein könne

Eines Sonntags wir ſaßen gerade in Frau Bretters Geſellſchaft
an der Palmenſtraße längs des Meeres kam der zärtliche Gatte früher als
gewöhnlich zurück Sie ſchien ſichtlich erfreut er verſtört aufgeregt unruhig
Arm in Arm traten ſie den Heimweg an Schon nach einer Stunde ſah
ich Frau Lydia allein in ihrem Garten Sie bat mich näher zu kommen
erzählte mir daß ihr Karl eilig einige Papiere zu ſich geſteckt und nach
Mentone zurückgefahren ſei wo ihn ein Jugendfreund erwarte ſein Weſen
ſei ihr ſo ſonderbar vorgekommen ſo unſtät ſie wäre am liebſten mit ihm
gefahren doch das habe er mit Rückſicht auf ihre Geſundheit entſchieden
abgelehnt Ich beruhigte die junge Frau nahm aber Gelegenheit mit
dem Sechs Uhr Zuge nach Monte Carlo zu fahren ſicher dort Näheres
über den zärtlichen Gatten zu erfahren

J den Spielſälen ſah ich ihn nicht Freund Alphons mit dem wir
im Hotel de Paris zuſammentrafen empfing uns mit den Worten Gut
daß ſie nicht dabei waren Man hat ihn ſoeben mit zerſchmettertem

ädel uuten in der Schlucht e Mit dem ihn konnte nur
Karl Bretter gemeint ſein Sein Selbſtmord war das Tagesgeſpräch
in Monte Cario Er hatte in vier Wochen 50,000 Gld die Mitgift
ſeiner Frau verſpielt heut noch ihren Schmuck ohne daß ſie es wußte

verpfändet auch das dafür gelöſte Geld verſpielt dann keine andere
g gewußt als ſeinem Leben ein Ende zu machen

Frau Lydia erfuhr zu ſpät daß ſie ihre Liebe einem notoriſchen Spieler
ſr Wie Schuppen fiel es ihr vor den Augen als man ihr

onend enthüllte wo er ſeine Zeit verbracht und wie er geendet Sie l
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beweinte ihr verlorenes Lebensglück wie ſie ſagte es war thatſächlich ein
Glück daß ſie nie genoſſen das nur in ihrem Wahne ein Glück geweſen

Der Papa aus Bremen traf wenige Tage hierauf ein er bezahlte die
aufgelaufenen Schulden Bretters löſte Lydias in Monte Carlo verſetzten
Brillantſchmuck ein und nahm ſein Töchterchen mit heim Frau Lydia
äußerte den Wunſch vor ihrer Abreiſe das Grab ihres Mannes zu be
ſuchen doch dem widerſetzte ſich der alte Herr entſchieden

Vergiß ihn ſagte er wie er Dich vergeſſen Er iſt nicht werth
daß Du ihm eine Thräne nachweinſt

Frau Lydia mochte das ſehr ſchnell eingeſehen haben denn als ich ſie
im nächſten Sommer in Oſtende wiederſah war ſie die glückliche Gattin
eines ſchneidigen preußiſchen Garde Lieutenants Papa hatte offenbar eine
zweite Mitgift gegeben und war ſo ſchien es diesmal vorſichtiger in der
Wahl ſeines Schwiegerſohnes geweſen

Kirchliche Rauhrichten
Am 20 Sonntag nach Trinitatis Reformationsfeſt predigen

U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Superint D Förſter Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Grüneiſen Kollekte für den Guſtav Adolf Verein

Montag den 1 November Vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Superint D Förſter

Tholug ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr Herr
Diakonus Grüneiſen

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Heintke nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Vorm Uhr Kindergottesdienſt im Bürger
ſchulſaal Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Oberdiakonus
Richter Nachm 2 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmanden
ſaal des Herrn Diakonus Heintke Abends 6 Uhr Herr Oberprediger
Wächtler Kollekte für den Guſtav Adolf Verein

e der St Ulrichsgemeinde Sonntag den31 Oktober Nachm 4 6 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus
Heintke Montag den 1 November Nachmittags 7 Uhr bei Herrn Ober
diakonus Richter

Lehrlingsverein der St Ulrichsgemeinde Sonntag den 31 Oktober
den 7 9 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus

eintke
Jünglingsverein der St n Poſtſtraße 12 Sonntag

den 31 Oktober und Mittwoch den 3 November Abends 8 9 Uhr Herr
Oberdiakonus Richter

Mittwoch den 3 November Abends S Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden
zimmer des Herrn Oberprediger Wächtler

Freitag den 5 November Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Oberdiakonus Richter

St er Vorm 10 Uhr im Schulſaal der Dreyhauptſtraße Herr
Oberprediger Saran nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Diakonus Nietſchmann Nachm Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath D Goebel nach der

Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr Domprediger Beelitz Mittags
i2 Uhr akademiſcher Gottesdienſt Herr Profeſſor D Hering Nachm Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr g r Beelitz Abends 6 Uhr
liturgiſcher Gottesdienſt Domkirchenchor Herr Domprediger Lie Lang

Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinhof nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Diakonus Wagner Nachm 5 Uhr Derſelbe
W Mittwoch den 3 November Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Herr Diakonus

agner
St Stephanus Nachm 5 Uhr Herr r tDienstag den 2 November Abends 8/ Uhr bibliſche Beſprechung Hen

riettenſtraße 18 Herr Hilfsprediger Freybe
Paulus Gemeinde in der Stephanus Kirche Vorm 10 Uhr Herr

Pfarrer Bach nach der Predigt kirchliche Wahlen Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Derſelbe

Donnerstag den 4 November Abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtraße 6
Herr Hilfsprediger von Broecker

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach der
Predigt Beichte und er en Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in

Herr Hilfsprediger Eiſentraut Nachm 5 Uhr Herr Diakonus
eitte

Donnerstag den 4 November Abends 8/ Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7
Herr Diakonus Witte

Freitag den 5 November Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Diakonus
ittePaul Riebeck Stift Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer nach der Predigt

Zehn Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
erſelbe
Städtiſches Siechenhaus Vorm Uhr Herr Hilfsprediger Kinder

vater
Fang Vorm 10 Uhr Herr Paſtor JordanEvangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

Segenethodiſtengemeinde Harz 11 Vorm ,10 Uhr und Abends
8 Uhr Predigt von ar Prediger J Fr Wieſenauer Vorm 11 12 Uhr
Sonntagſchule Derſelbe
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Dienstag den 2 November Abends Uhr Bibelſtunde Zutritt frei für
dermannSt Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Früh

meſſe 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und rontag den i November Feſt Allerheiligen Morgens 7 h
s Uhr heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Na
2 Uhr Feſtandacht Abends 7 Uhr Andacht für die armen Seelen

Dienstag den 2 November Allerſeelentag Vorm 8 Uhr Requiem
ne der Allerſeelenoktav iſt Abends 8 Uhr Andacht für die armen
eelen

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von StockhauſenGiebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer nach der Predigt
Abendmahlsfeier Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt in der Schule zu
Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in derKirche de Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Herr Paſtor Kunitz Amts
woche Herr Paſtor Meltzer

Sonntag bezw Mittwoch Abends Verſammlung der Vereine im Vereins
lokale Friedenſtraße 34

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm s U en e Meſſe
mit Homilie Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Chri hre
und Roſenkranzandacht

Montag den 1 November Feſt Allerheiligen Vorm 8 Uhr dang Meſſe
mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Rachm 2 Uhr Feſtandacht

Dienstag den 2 November Allerſeelentag Vorm 8 Uhr Requiem
Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triſtſtraße i9 Vorm 9 U

Gottesdienſt Nachm Uhr Predigt Nachm 3 Uhr Kindergottesdienſt
Mittwoch den 3 November Abends 8 Uhr Verſammlung
Sonntag Nachm 5 Uhr Vereinsſtunde des Jünglings Männer und

Jungfrauenvereins im Saale Triftſtraße 19 Freier Zutritt für Jedermann
Haliescher Zuckerbericht vom 29 Oktober 1897

Rohzucker Die letzte Woche setzte in ruhiger Haltung ein und voll
t sich ein weiterer erf der Werthe Später war der Verlauf zwarig aber etwas stetiger und begegnete das Angebot eu den gewichenen

Preisen besserem Interessse
Umsats 92000 Centner
Rsffinirter Zueker Die Umsätze konnten grösseren UVUmfang nicht

erreichen weil die Abnehmer meist durch frühere Absehlüsse gedeckt sind
und diese erst erledigen wollen

Rohzauneker
Granul inel Rend 92 exelKrxstall inel a 887 9,165 9,27über 995
Krystall i inel Naèhproä 75/ Rendüber 98 exoel 6,90 7,40Korn 96 exel

Raffinirter ZnekerRaff ff exel Patent Würkfoel 25,00do fein 23,00 Gem Ratf einschlAMolis foin l do do II a 7do mittel Gem Melis L 22 22 00Würfelzucker ein do do IIschliesslioh Kiste EFarinAMelasse zur Entauckerung Melasse für Brennereien 1,55 1,65 AK
Die Preise verstehen sich für 50 kg

Mehlbörsenverein zu Halle a S Bericht vom 28 Oktober
Preise für 100 kg netto

Kaiser Auszug 30 82,00 Weizenmehl 00 27,50 28,00 do 0 25,50 bis
26,00 AI Roggenmehbl o 22,650 23,00 do 0/I 21,50 22,00 M Futtermehl13,50 Roggenkleie 9,50 10,00 U Weizenkleie 8,50 A Weizenschaale f
8,50 Haidemehl 31 00 II

Bresiau 27 Oktober Samenbericht von Oswald Häbner Breslanu
Die Situation im Sämereiengeschäft hat sich gegen die Vorwoche noch
immer nicht wesentlich geändort In Rotbklee lagen war wieder Ofterten
russischer ungarischer und mährischer Provenienzen vor indess blieben
Umsätee mangels jeder VUnternehmungslust fast gänzlich aus Ebenso blieb
Weissklee durchaus geschäftslos und nur die wenigen hellfarbigen Qualitäten
fanden einige Beachtung Schwedischklee Gelbklee Wundklee waren fort
gesetzt ohne Geschaft Für Gräser aller Arten herrschte feste Tendenz
Ich notire und Uefere seidetrei

Rothklee 40 48 Mk Weissklee 35 56 MK Schwedischklee 50 60 AK
Incarnatklee 15 19 MR Senf weissen oder gelben 11 15 Ak Knörich
langrankigen 10 12 Mk kurzen 11 AIKk Oelrettig 13 16 Mk Sandwieken
12 16 MK Johannisroggen 7,50 50 Ak per 50 Lapinen gelbe 11 bis
13 MKk Lupinen blaue 10 13 Mk Wicken 12 14 AIk Peluschken 13,50 16 AIK
Viktoria Erbsen 15 18 AKk per 100 kg noetto

Sohluss Course der Leipziger Börse vom 29 Oktober
O v 28

8 snohsische Rente e 095,75 95,6032 do Anl sihe e 100,50 100,65Gesterreichisohe Banknoten e e 17010 170,15
Zeitzer Paratffüin und Solaröl Fabrik 110,80 109,75
AManafelder Roxo 998,00 995 00Böhmische Nordbahn Actien o e 170,00 176,00
Buzohtiehrader Risenbahn Aectien Lit A 300,00 300 00

do do t l 286 50 286,50Leipziger Creditanstalt Action e e 212,00 212 ,00
Credit und h zu Leipzig e e 118,00 118,00h B Actien J 190,50 190,25Sächainche Bank Acotien e 1138,50 138,50Leipziger Kammgarn Spinnerel Actlen e 17200 172,00
Kammgarnspinnerei Stöhr Co e 1387 00 185,50
Altenburger Actien Branerei e e e 242,00 242,00Zuekerfabrik Glauzig Action e 112,50 112,50
Zuekerrafünerie Halle Actien e 1114 50 114,50Kette Deutsche Elbschitfahrts Actien 64,50 64,50Thüringische Gas Gesellschafts Actien 212,50 212,50

voneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeannea rvemero, OIIOCCCC

7 Ziehung der 4 Klaſſe 197 Kgl Preuß ſotterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

29 Oktober 1897 vormittags
307 471 628 806 93 1306 482 721 869 916 81 2183 259 367 552 845 8187

288 388 300 504 869 500 4117 308 30 47 72 485 688 3000 706 73 803 44
f30000 911 566 5029 58 96 98 234 441 96 519 605 84 300 6094 144 213 659 7
86 320 592 93 646 703 93 832 48 63 88 905 69 99 72659 310 346 452 655 56 63
577 81 840 924 8025 32 500 383 745 919 9095 189 301 567 86 697 734 968

10157 318 3000 46 71 442 809 300 920 3000 74 11021 35 93 213 463 580
1214 295 504 27 612 64 708 899 915 13016 101 3 363 86 87 442 542 93 628 7
943 57 500 14174 243 625 734 896 914 15076 700 916 21 16035 60 127 78
216 331 550 59 996 17029 47 158 98 475 76 529 57 73 7 614 27 5000 56
a 5g o 956 18202 91 352 467 526 919 19034 534 643 736 3000 811 40 73

20337 72 498 799 21096 143 614 74 715 17 22246 54 71 317 404 8 43
59 672 761 66 898 907 23320 612 25 38 711 804 74 84 99 964 24171 209 83
569 500 70 738 95 25062 300 163 326 505 86 964 66 26322 469 614 205 58
808 954 80 85 27164 358 63 441 55 63 98 562 8 3000 628 500 65 929 78 28005
113 654 708 908 300 32 29019 39 119 391 403 555 64 667 761 956

30049 116 315 31052 78 205 42 58 317 427 513 668 833 32132 5093 831 915
500 51 83098 214 481 72 593 25 765 932 34111 324 437 42 80 633 37 44 90
660 722 28 816 27 66 9 35026 61 208 316 647 81 712 947 36018 41 143 410
624 41 714 96 869 958 61 37613 26 51 38174 326 45 469 538 63 719 839
39027 3000 54 79 754 269 371 710 885

40023 214 302 510 62 678 87 897 3000 41011 85 243 367 88 661 749 83 906
42194 220 71 321 436 518 643 759 43112 43 371 650 704 44029 1600 213 576
471 761 808 45108 235 604 791 848 51 76 907 46022 160 228 431 849 74 932
47026 451 70 80 84 668 771 72 78 886 48027 500 365 569 730 37 873 947
49027 76 227 500 398 511 791 936

50025 52 306 442 61 526 621 75 791 99 812 964 99 51117 3000 200 6500
46 308 24 84 618 814 933 52034 229 97 387 420 82 513 607 741 842 59
639 755 64 88 961 54208 22 431 42 98 530 725 55115 60 86 300 228
373 80 454 524 30 1500 618 62 611 13 65 66 868 56014 84 471 672 75
902 8 57040 337 439 96 593 744 976 300 58239 479 85 697 872 500 932 300
59109 220 30 307 16 93 521 83 633 60 726 899 905 58 62

60093 278 560 678 300 740 68 61015 78 216 1500 522 38 641 84 725 809
892 94 995 62153 393 435 68 599 789 820 923 63080 199 392 555 782 801 14
63 64148 270 90 406 621 727 888 983 300 65050 136 210 309 443 63 501 24
80 623 300 836 986 66102 47 54 98 380 81 549 1500 658 8 830 67189
203 314 448 501 3000 718 922 68138 45 670 725 896 609192 363 480 99
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u gaud rn Banltre 81 Oktober Er 759neleher Ausverkauf woöge Cänzſehor Auflösung des Gesohafts

Leipzigerstrasse 5

h c mDe doesohiſts Vobernahmo S
Hierdurch erlaube ich mir die ergebenſte Anzeige daß ich das

Dachdockungs Geschäft
meines e Vaters übernommen habe und es in ſeitheriger bewährter Weiſe

e ergehenden Aufträge zur vollſten Zufriedenheit einer

Insbeſondere geſtatte ich mir den Hinwels daß ich außer

sämmtlich gängigen Dachdeckungsarbeiten
Renanlage Reparatur nd das Approbiren von

S Blitzahbleitern
nach den neueſten in wuverlässtgeter Weiſe bei mässiger Preis
nteliung ausführen wer

Garl Sander Sohn
Daeß Seßtioferbecßkermoeister u oaurermoisfor

Halle a Dorotheenstr 15

bestes deutsohesa C Oeſſen mr 182 Mk 2,00 Mk t MkZ Waithors Naohf
Morigtzzwinger 1 u Eteinweg 236

garantirt rein

7223 Russ ung lrygonum avie ist ein 12777823 Hausmittel bei alen

n e ODieses duroh seine wirksamen Cigenschaſten bekannte Kraut gedeihtin rege lstricgten Russlands wo eine n bie zu Meter zu verwechsein
mit dem 7 h wachsenden Kn Wer 22757 an Phthteis La ftröhren Bron

ch K Asthinag AthemnothI t Meisorkeett eto eidet namentfioh aber derwelcher d in z e in sioh vermutet voieg e u bereite sie den
dieses Kräuterthees welcher e cht in Packet à T Marke b Rruat Weiden Lie

benboe n Nr erhältſeh ist Brochure n Arzieh Aesserungenu Atte tan gratis

Eleetra Blitzlampe
Beſte dihigſte ſchonſe ſparſamſße Lampe der e

Die Slectra e bewirkt durch ihre eigenartige
fFunreihhe B g eine vollſtändige bisher uuerreichtr ne wodurch ein ſonenweißes u großes tundes n Licht erzielt wird J lectraBlitzlampe i elegant en

etetvernickelt unzerbrehlich nie edürftig
néſicherheit und der zw

e abſolute ExploS ordentl Leuchtkraft nur ſehr 2 ie
beliebteſte und an h Familien
u 3 r mit GlasJ R n aS g u elſte i

Pängelampe kompl m u

n reich verziert elegant r r Er aprl i nur R 10 ſammtHerpak Dieſelbe Hängelampe m a S
R 12 50 Rieetra litgbrenner auf jede

aſſend Stück kompl ſammt Docht u 2 Cylinder nur M 4

ſammt Kiſte poſtfrei Patent
er darer fermig wirkender Reuſilder Lightktor fäe jede Familien u Arbeitlam

doppelte Leuchtkraft hdie ſtechende Flamme Stck M 2,50 ſand gegen Nach
nahme od Vorherſend d Betra G r hubert Oo
z Kommandit Geſellſch Berlin Beuihſtraße 17 HunderteJ vor Nachbeſtellungen ſind bei uns u ehen Auf en elerenjen

bewirkt
der und

RHaturheilverfahren g Märkerſtr 10 Ecke Leere
Rath in allen Krankheitsfällen

Robert Sohluwäeck
Halle a S Naturheilkundiger MochstrV Kranke beſuche und behandle auf Wunſch auch außer dem do R

Proſpekte über meine Heilerfolge gratis

Sprechſt 11 5 Ahr und bis 11

u e e e S ebar GWonls ne Tann
Bureau für laudw u kaufmänniſche Buchführung Bücher Reviſion

und Führen
Ueberſetzungs Schreibmaſchinen u Stenographiſches Burean

befindet ſich jetzt

Gr Brauhausstre 14am Gr Berlin neben der Saale Zeitung

an Neue Ourse n
in kaufm und landw Buchführung Correſpondenz Rechnen Stenographie Schönſchrift
Engliſch Franzöſiſch Wechſelverkehr und Schreibmaſchine c beginnen täglich und können

en und Damen jederzeit Unterricht erhalten Stellenbeſ Bücher Rechnungs
eviſionen die Einrichtung und Führung der Geſchäftsbücher von Geſchäften jeder Art

gr u kl Gütern die Anfertigung unb Ueberſetzung von Briefen wirkungsvollen Pro
ſpekten Jnſeraten 2c ſowie die Vervielfältigung derſelben mittelſt des Hektographen oder
der Sreibmaſchine werden überallhin ſtreng diseret bei billigſter Berechnung über

ar Rünstl Zähne V 2 Mk
in Gold Silber morzt Kautſchuk und ohne Gaumenplatte

e Schmerzloses anUmarbeitungen alter oder ſitender Gebiſſe kann man wartenchlechtDe F cichte Zahlungsbedingungen e
D eint amerik Dentiſt Steinweg 27 neben d Apotheke

HALLE a S
e h Tn Berlins größtes Epeiahhaus ſt

Joppiche
in r Salongröße à 8,75 56 r 10 bis 50 d L ekäufe in e en Portièren
Steppdecken Divan und Tiſchdecken

be Bortièronlhochaparte

Reſtpartien 8 Chals à 2 4 15nahe erb PreisMt ProdeChals bei

Aer ſiſ gut
Emil Lofövre Teppichhaus

BERLIN Oranienstr 56

S Zu haben
in den meisten Colonialwaaren

Droguen and Seifen Hanälungen

Dr Thompson s
Seifenpulver

ken
ist das beste u im Gebrauch billigste

und bequemste

Waschmittel
der Welt

Man achte genau auf den Namen
ODr Thompson

und die Sohutamarke Schwan

rauen u Männer
wer Unterleibsleiden der Blaſe Harn

röhre r Garantie brieflich 4 4
Apoth F Jokol Zürich Oberdorfſtr 10
Restaurant Fürstenhalle

Marict G
Von heute abbürgerticher Zuittagstiſch

Jedermann ißt e für 60 Pfg

Früh und Abend Stamm zu 50 Pfg
Jnh Wilh Berger

Pogladrant Pro derghra

Empfehle anerkannt unten Miättag
tisoh à Couvert 1 Mk im Abounement 5 Pfg

Früh und Ahbendstamm
R Lantzsolh

Hotel u Restaurant

Weisses Ross
Geiststrasse S

Saal zu Commersen Versammlungen
Familienfestlichkeiten Kränzgehen ete
sowie Vereinz zimmer u Kegel
bahn xu vergeben

ochachtungsvoll
e t Obst

Alte Küste
7 Mittelſtraße 7

Leute ff Damen Hediennng

eutsoher Hof
Franckeſtraße 8

Empfehle meinen Mittagstisch
im Abonnement 75 Pfg u 1 Mk

Specialität Braun re Mumme
helm Hote

NB Das Vereinszimmer iſt noch
einige Tage in der Woche freiRest Cold Kotto

Alter Markt
Vereinszimmer frei

Großes Fetrins immermit Sroßes für 40 50 Perſonen

Montags Donnerstags t itaFroy Am 8

S Nur noch ganz kurze ZeitCrefelder Seidenhaus E
Leipzigerstrasse 5

m Die gut erhaltene Ladeneinrichtung Bogeunlampen Gr ete sehr billig zu verkaufen e

c xüx eGaſthof zu Wwsrmlitz

D

Sonntag den ber u Montag den 1n Kirmess

wer hHotel und Reſtaurant Lehe Roß

Hnsgeaählte Hpeiſenharte u deinen Fre

Fritz Obst
r hlachtefest

Sämmtliche Räume r und der Neuzeit h

Dienstag den L Revember er Abends 71 Ahr

Abonnementsbillets ſind an der

Sonntag Gemüthlicher Familienverkehr
nen Preiſen

Hochachtungsvoll

Hotel n Restaurant

Zur Tulpe
Empfehle zur beginnenden Satſon meinen Saalzur Abhaltung on

I Verxeinsfeſtlichkeiten Commerſen
Verſammlungen o gretten etr

Hochachtend

r r
Sonntag den 31 Oktober 1897 Abends 7 Uhr

rerenConcert Theater u Kränzohen mit freier Nacht
Orksverbandes deutſcher Gewerbvereine zu Halle u

Programme im e T à 15 Pfg Kaſſe 20 Pfg bei denA Sohmieder Anhalterſtr 4 u Sohuilze Reſtaur Caprivi Leipzig ä

Teipgiger Hewandhaus Quartett
der Herren

Lewinger Rother Vnkenstein u Willeontag den 1 evember bends 7 Ahr im Faale derWontas Dereinigten n
0 I Kammermuſik Köencl

Streichquartette von San n dur 76 r x lkmann Gemoll und
eethoven dur op 59 NAbonnements auf 4 Abende Mark Karten für nen dent nummerirt à 2,50

unnummerirt à 1,50 M
in der Muſikalienhandlung von Heinrich Hothan

Gr v 14 FernſprecherKaisersale
Freitag den 5 Rovember Abends 7 Ahr

9 Bnmaliges Concert 9des ſächſ u u königl Siuuliss
P n ars m i Buls Fi 3
rogramm ebe von Heethoven An und Fiſ vonen Gregor auf dem Stein Legende von Jöwe Lieder von

wie Löwe Sommer und Hildach op 109 von Sesthoven
lavierſtücke von Schubert und Schumann Fau r von

enertange aus der hieſigen S te e
Eintrittskarten zu 3 2 1,50 und T in Muſtkalienhandlung vonHeinrioh nothan Gr Steinſtraße 14 Fernſprecher 1045

S J D C J h J r J Z J I C J CSport Rotel
Vahrradbahn Giseke

Sonntag den 31 Oktober 1897 Abends 8 Uhr

Grosses Concert
S ausgeführt vom Stadt Orcheſter unter perſönl Leitung des Herrn Max S

Friedemanun, Entree 30 Pfg
Rudolf Dietrich

Dieſe Concerte finden von nun an P jeden on eng Abend
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ett

Großes
der geſammten e 2

Anfangs Ragm z

Jeden Mittwoch i

Mittwoch den 3

ttae No 9 T

Sonntag den 31 Oktober er

oeechingive

r evon 412 z
F eues Thenter

Vorläuſige Anzeige

Militär Conrert
gl pk 36 unter perſönlicher

Entree 30 Pfg
Fritz Rahne

Grosses Extra Ooncert W
1

O

ovember r 8 Uhr
II Gr Abonnements Loncert

gegeben von der ſtapelle des Magdeb Reg Nr

2 Bl ber
C Kurzhals KaffeePon Sonntag an Kirmess r

wozu ergebenſt einladet

arten

Einenene S rleele ſeit
ſchön l ten Lokalitäten gute Speif

Anstä ndige Damenhbhedienun
Spitze No 9
en und Getränke

im Wintergartens

Grosses
Extra

Herrn Walther Eintritt 5

s Adler

Kiecler unch Alwwier Aben

Reginalcdd Wyon du und Concertſänger aus London

Er nest Hutcheson Klaviervirtuos aus Melbourne
r am Dienstag 2 November cr Abends 7 Uhr T

Lieder von Joſti Liszt Cöwe Schumann Schubert Rubin
ſein und Koß Llavierstücke von Schumann Chopin Kiszt
Zrockway und Hutcheſon

Ausführliches Programm erſcheint an den Anſchlagſäulen
Billets à 2,50 1,50 u 1 Mk in der Karmrockt ſchen Muſißaſienhandlung Keinhoid Koch Barfüßerſtraße 20

ſener Resſauram Reich
Sonntag den 31 d Nts von Nachmittag 3 Ahr anGrosser Ball

mit dappelt beſehtem Grchefter wozu freundlichſt einladet
L Kohlbaceh

as nächſte Dienstag den

Leipzigerstrasse S7

u TNdnohone n I nie n in

rin CarlSonntag den 31 Oktober Abends 8 UhrBI h on oert S
apelle des Königl Sächſ 8 Inf Regts Prinz Johannr 107 unter W Leitung des Königl n

0 Pfg Vorverkauf 40 Pfg bei den
Herren Steinbreoher lasper und Herrn M Stoys Abonnementsbillets 10 Jtüchk 8 Mk zu im Lokal zu haben
a wöchentlich 1 mal

uſikdir

Dieſe Concerte J
2 Rovenber S

Sonntag Grosser Prühschoppen mit fideler Bockmusik
Svedkkuchen

Werustuben ro nung
Meinen Freunden und Bekannten ſowie einer geehrten Einwohnerſchaft von Halle

und Umgegend beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß ich heute eine

W Entree frei

J instube mit hafte
Sternstrasse 10 Kl Herlin

Vorzügliche Weine eine feine warme Küche ſollen die mich Beeehrenden
jeder Zeit erhalten Jndem ich um gütiges Wohlwollen bitte zeichne

Hochachtungsvoll

Aeinrieſt Otubenrotffſi
Werthen Sreunbe Bekannten und Gönnern zu

beſtens geſorgt

Restaurant in meinem Hause

Hochachtungsvoll

Dorotheenstrasse 12

efl Nachricht daß ich das

Zwingerstrasse 26 Jakobstrassen Beokenen renovirt und ſelbſt übernommen Tabe Für gute Speiſen und Getränke i

Indem ich um gütigen Zuſpruch bitte zeichne
Ferdinand Frommann

Berg er Berhaus
Pilsenor u Psohorr Ausschank

empfiehlt ſein reich ſortirtes Lager

L a S

haue und ven Saarrerw

RM Ojetzt gegenüber vom Rothen F Leipzigerstrasse G oberhalb des Thurmes

ter Garantie ir beſten S
D S v

Photograph
Fritz Möller

vormals C Uöpkuer
arbielt

auf der Süchsisch Thüringischen Gewerbe Ausstellung zu etp o 1897

do Die goldene Nedaille

1

tn Anzüge Veberzieher Mäntel Joppen Kinderanzüge und Arbeiter garderoben in jeder Arebias
Grosses Stofflager zu Beſtellungen nact aaf

Saalscßlossbrauerei
Sitz und Tragbarkeit

Pogtstrasse 19
neden dem l anägerioht

G S
Stadttheater Halle as

Direktion M Kichards
Sonntag den 31 Oktober 1897

Nachmittags
7 Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen

31 Uhr Ende 6 Uhryprienne
orgonsLuſtſpiel in c hen von Vikt Sardou

Hierauf

Die Puppenfeee in 1 Akt von Se
und Gaul Muſik von Joſef Beyer

Jnſcenirung und Regie Direktor Richards
Arrangements der Tänze und Gruppirungen
v der Balletmeiſterin Adele StahlbergWieſt

Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider
Die neuen Dekorationen Puppenladen

vom Dekorationsmaler des Stadttheaters
Hrn W Sterra Feerie u Schlußapotheoſe
von den k k HoftheaterDekorationsmalern
Gebr Kautsky in Wien

Abends
44 Vorſtell 7 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Neu einſtudirt

Der Obersteiger
Operette in 3 Akten v M Weſt u L Held

Muſik von Carl Zeller
Jm 2, Akt Grubenlichtermarſch

Evolutionen arrangirt von der Ballet
meiſterin Adele StahlbergWieſt

Montag den 1 November 1897
45 Vorſtellung 38 AbonnementsVorſt

Farbe roth
Mit neuer Ausſtattung an Dekorationen

und Koſtümen

Lohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten v R Wagner nerSfact That er

Nenes Theater
Sonntag den 31 Oktober 1897
Die Zauberflöte

Montag den 1 November 1897
Königskinder
Altes Theater

Sonntag den 31 Oktober 1897

Die rothe Brieftasche
Montag den 1 November 1897

Eine tolle Nacht
Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Sonntag den 31 Oktober
Letztes Auftreten

The 4 Mora s gymnaſtiſchexcentriſche
Pantomimiſten Mlle Diamantine
Vernici Fantaſie und Verwandlungs
Tänzerin Die Geſchwiſter Weſtphal
Bravour Gymnaſtiker am ſchwebenden
Trapez Les WillsHarnes erxcentriſche
Sänger und Glocken Jmitatoren MrEdward und Miß Eveline Hand und
Kopf Akrobaten auf der n o
Die beiden Byron s muſikaliſchetaſten Fräulein Alma Bergen en
ſchwediſch deutſche Kederſängerin Die
Geſchwiſter Gottlieb OriginalGeſangs
und Charakter Dueitiſten

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Nachmite ge 6 Uhr

Gro e
Uachmittags Porſellung
Eltern Vormünder Erzieher u ſ w

haben das Recht auf je ein Billet ein
v frei dazu mitzubringen
Fechtverein Giebicſenſtein

Unſer n findet Sonntagden 31 d Mts von 8 Uhr Nachman bei A rn in Trotha ſtatt

als r höchste Aue die für Photographien auf der Augetellung
verliehen wurde

Zu meiner am Sonntag den 831

lade freundlichſt ein
nfang des Conrerts

O 1 Bericht mnd Regnungelegu

Restaurant
z Reiechskanzler

Leipzigerstr 17
J den 31 Oktober
Kürmessgin Gänſe u Haſenbraten iſt geſorgt

Um recht zahlreiches Erſcheinen bittet
Karl Landmann Reſtaurateur

Broihanschenke

Beesen Ammendorf
Sonntag den 31 Oktober

Züther GConcertgegeben vom Zitherlehrer P Adam v

ſeinen Kindern Felix und Ernst
Anfang 71 Uhr Abends Entree 20 PfgHierauf Tanzkränzehen

Collenbey
Sonntag den 31 Oktober und Mon

tag den 1 November ladet zur

M ürumess
freundlichſt ein

W Müller
Rest Jernartt Durdalle

Breitestr 3
Heute Sonnabend den 30 Oktober die

erſten friſch angekommenen Bookwürste
und ff Knohlauchwürstochen

empfiehlt beſtens

E Schiemmanu
Vereinszimmer in drei verſchiedenen

Größen mit Klavier noch einige in
der Woche frei D
Rosche s Restaurant

Kellnerstr 7
DF Sonnta

Für Unterhaltung iſt geſorgt
Hierzu lade ich alle meine remdee und

Heute Sonnabend

Kränzehem
im Saale des Englischen Hofes e

Anfang 8 Uhr Der Vorſtand
Stadt Einbeck

Franckestr 13
D Jevben Sonntag WFamilien Abend

Ergebenſt Gottlob Hoffmann

Paula Westphal s
Restaurant u Café

Forſterſtraße 18
De U eueausländiſche ſchneidige Bedienung

Sohacde s Schützenhaus
Hente Sonntag von 3 Uhr ab

Geſelliſchafts Kränzchen
Hierzu ladet ein

Der Vorſtand

Gapellonende Roidobarg

Orcheſter Muſik
Ergebenſt D V

d Mis ſtattfindenden

Saalweihe n a COnCert Ball
A Schatsa

3 Ahr Nachmittags e h
Die General Versammlung des Kunst Vor ein

findet Dienstag den 2 November 3 Uhr Nachmittags

m St n v 2 Mitgücden der Le
n ahl vonſtandes 3 Verlooſung der angekauften in

Der Vorstand des Kunst Vereins

Sport Hötel
Gr Steinstrasse 27/28
Meinen verehrlichen Kunden ſowie

Nachbarn die ergebene Mittheilung
daß ich von heute ab Bier außer dem
Hanſe zu folgenden Preiſen verkaufe

410 Ltr Hall Act Pilsener
0,13 Pfg

410 Ltr Würzhurger Hofbräu
0,18 Pfg

Gläſer hierzu bitte gefäligſt
mitzuſchicken

Rudolf Dietrich

Trardorf ſher Tanzzirkel
Sonntag den 31 Oktober im

nParadiesg arten
Geſellſchafts Kränzchen

Anfang 4 Uhr
H Traxcdorf Tanzlehrer

Osendorf
Geſangverein Harmonise

Zu unſerem am 31 Oktober im Saale
zum Dreierhaus ſtattfindenden

Concert u Ball
ladet freundlichſt ein

Der Vorſtand

Camema
Geſangverein Canena

Sonntag den 31 Oktbr Abends 7 Uhr
Grosses Gesangs Concert

verbunden mit komiſchen Vorträgen
Hierzu ladet ſende ein

Der Vorſtand

Dostinrmn i C0 In
Harz 51Elegante Bedienung

Gewerkverein
der Schuhmacher u Lederarb DMontag den 1 Novbr Abends 8i Uhr

im Capriviee Leipzigerſtr 14
Oeffentliche Verſammlung

Thema Wirthſchaftliche Lage der Schuh
macher u Lederarbeiter und die Organiſation

Freie Diskuſſion
Gäſte willkommen er Vorſtand

Restaurant vur Vigen dann
Jeden Sonnabend u Sonntag

Großer Samilien Abendmit er ſtiſchen Vorträgen

wozu ergebenſt eintadet

A Lehmann
S Fran Sorz ſestaurant

Marienstr 3
MontagSe Sohlachtetest

rin Ankerfuchung
chem u mikroſkop ſowie

in von Anuswurf
auf Tuberkelbacillen

fertigt gewiſſenhaft und billApotheker O d n än

53
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Verkauf zu spotthiligen Preisen
IKleider Stoſſe

Ein Poſten S Meter 24 Pfg Ein Poſten Cheviot reine Wolle Meter 48 PfgEin Poſten Damentuche Meter 42 Pfg Poſten Jacquards u einfarbige Stoffe von s m

MEGEEEEEBEEEIKAELIIIENALII
Damen lIäntel Jackets Kragen Kinder Jacketsvon 11 45 Mk von 25 Mk von 0,75 25 Mk von 1,45 12 MkNerren Paletots Herren Anzüge Knaben Anzüge

von 8,5035 Mk von 9,50 45 Mk von 2,25 8,50 MkPosamenten Besatzariſſreſ Auslagen zur Scnneſ dere
verkaufe ich zu r billigen Preiſen

Normal Hemden Hormal Beinkleider Tricot Beinkleider Strickjacken JagdwestenSt v 0,63 1 1,25 4,50 M von 0,90 1,25 1,50 4,50 M von 0,48 1,50 M von 0,48 4 M e 0,98 6 M
Bieber Betitücher Schliafdecken

von 0,38 2,25 M von 1,38 3,75 M
Tischlampen von 0,89 8 Küchenlampen von 0,29 1,20 M Cylinder 2 PfgAen uufgenommen r

leipaigerstr 7o leiprigerstr 70e
h h S r mee e5 d Se S S e e z S e r t Seu et er 2

r

e S ri paza S Ko Gr Oel n
nalieel ß Gr Klausftr 1 nerren Knaben und Arbeiter

Schmeerſtr 1 Rathskellergebäude wie Carderobent 5 zu unübertroſſe billigen Preiſen
empfehlt ollene Hemden von 1 an e bei eBindfaden 3 Knäule à 100 Gramm zuſammen 50 Pfg ollene Jacken S HalleSchuhwichfe 10 em Größe beſtes Fabrikat 6 Pfg t Inierbeten e e 9 9 tehe S en et Gr Kianoſr Ir an ouſen Hoſenträger nBierſervices 1 Krug 6 Gläſer und ein Nickel Tablet 1 Mk ſowie alle übrigen Artikel legante WinterUeberzieher in allen Stoffen von 8,00 Mk an

ZugyardinenEinrichtungen paſſend für jedes Fenſter 661 Pfg S fabelhaft änis e Winter Joppen in alen Stoffen 65

Fenſterroſetten 10 15 25 Pfg pro Stück Elegante Pelerinen u Hohenzollern Mäntel 10,00Koffeekannen echt Porzellan 6 Perſonen 58 Pfg S S Korm, e Eliegante Jacket Anzüge 8,09Teil t an tief flach Opd 250 M kEiegante Rock Anzige 13,99Euer cht Sorzeuan iel nach Opd S Halie Gr Klausſtraße 1 Elegante Stoffhoſen u Jackets 2,59Saucieren echt Porzellan 60 Pfg u 1 Mk r h an Elegante Knaben Anzüge reizende Fagons 220Taſſen z ten Goldrand 3 Paar 50 Pfg dieſelben dekorirt 3 Paar e Lederhoſen und Weſten 1,50J j Zwirnhoſen und Weſten 1,907 veſerneler mit Blumen Stück 10 Pfg Leinenhoſfen und Jacken unübertroffen billg 1,900Petroleumkocher Stück 1,25 1,75 Mk Danl s 389 Artikel S l i Riurlt
Schrubber mit Stiel 35 und 60 Pfg o O k aus z am MarScheuerbürſten 10 und 25 Pfg pro Stück Ein nervöſes Leiden plagte mich zur Verr
Handfeger 25 40 50 Pfg 1 Mk zweifluug der Kopf war ſtark eingenommen e er e SS Kehrbeſen 50 90 Pfg 1,00 1,50 Mk pro Stüd J e S hänt Werk Beruf eine e e

eingetretene edächtnißſchwäche ungemeinW Kohlenkaſten mit Deckel 8,00 Mr S ſie Der Magen war derart ar d Eine große S geh wahl leichter und ſchwererKohlenſchaufeln 15 25 und 50 Pfg S daß der ſern te Genuß von Speiſen ge r et it 3 rſerde e

d 000000000 2905 sgenügte um krampfhaftes Aufſtoßen zu erSe c S e e zeugen ein unſagbares Angſtgefühl machte 3e F5 e das r zur Qual Herrn S ſtehen unter vollſter Garantie preisw zum Verkauf
Schweidnitzerür Ecke Hummerei

Cebens ind Änfal Veridernnge Gcclſaeſten 8 nd e rig gut Empfehlung ine

Beſchreibung meines Leidens wandte unwird ein tucheiger und folider durch deſſen ſchriftlich ertheilte Ver Heirath
ordnungen ich dauernde Heilung Bin angeſtellter Poſtaſſiſtent inIn pektor ge u t I fand gebührt mein innigſter Dank Jch Berlin 33 ev von angenehmer

e denſelben allen Leidenden auf das Erſ an m r wünſche
wärmſte mich mit wirthſchaftl gebildeter vererx t henen T den le e Serie Wer J Heinrich Fröhmer mögender Dame auch Wittwe auch Unſere ſo gar dine dere Augnuſta

unter R t 58288 bei Ransenstein Vogier Act Ges Packmſtr an d BreslauBerliner Staatsbahn vom Lande zu verheirathen Offerten vor t liche Cigarre mit köſtlichem Aroma
alle n S Legnitz Kaiſerſtraße 8 p erbitte vertrauensvoll wenn mögli e v den ſeht an ſranko gegene Aictſachlent änden Yerüiſtchtianns meſracn ne ne Se n

e e Wittwe von angenehmem Aeußern wirth 300 St für 5,50 1000 St für 14,30r 44 ſchaftlich und von gutem Charakter 42 Jahre 500 770 2000 26,50Pereinſachte Denſſche niſche Slenographe alt 2 Töchter t u 16 di alt mit einem AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA Garantie wenn m t Umtauſch ge

Vermögen von 17,000 Mt wünſcht ſich ine Verlob i ſtattet oder Betrag zurün einfachſte leichteſte zuverläſſigſte Kurzſchrift v zu verheirathen Beamter oder n Richard Banſt Bayerisches lgarren Versand Haus
werker mit gleichem Charakter u gutem Einnterrichts 2 I wursus kommen in Ausſicht genommen Off unter Augsburg B 386

Montag den S z M dar r in Freybergbrüän ſtrengſter Diskret u A 48 an d Exp d Zig r 7 De We oben 7er eirathsgeſuch J Mädch Waiſe w alle a S 99 QloberDauer des Kurſus 9 bis 10 Stnnden Honorar 3 M die et e h am h zu m Antonie Neumann MockistimVerein für vereinfachte Deutſche C t r re Etw Verm vorh Briefe nebſt Photogr u Bergſtraße 4 lange Zeit in Wien t Se garnirt Hüte

S 1858 Amor 1 2 l S am x elegant und billig ireh z Ie

Leipzigerstrasse 17

Leipzigerstrasse 15
Hiermit zeige ergebenſt an daß ich

Leipzigerstrasse No 5 Ecke Gr Sancddbergneben meinem Hauptgeschüäfte für die Zeit vom I November L 31 December eine

Uppen und Spielwaaren Ausstellung

und I Verkauf
eröffne Die ausgeſtellten Waaren ſind ſelbſtverſtändlich auch in meinem r chäft zu denſelben Preiſen zu haben Es empfiehlt ſichgroße Sachen wie Sehaukelpferde grössere Puppen u Zucht frühzeitig einzukaufen

Leipzigerstrasse 17 Leipzigerstrasse 17Leipzigerstrasse 15 Robert i ölz Leipzigerstrasse 15

Robert PIöta n

nich

Wir
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